
Cotoneaster horizontalis Decne.
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Flora zwischen Landau und Germersheim
C.Weingart 2006 (V. Jan.2024 )

https://www.pollichia.de/images/gruppen/AK_Botanik/FloraPfalz/Cotoneaster_horizontalis.PDF

Anmerkung von C.Weingart 2006:
Wie Cotoneaster divaricatus, aber deutlich seltener und immer nur in sehr wenigen oder
einzelnen Exemplaren, die meist bevor sie sich vermehren konnten entfernt werden oder im
Konkurrenzkampf der Begleitvegetation erliegen. Eine dauerhafte Einbürgerung erscheint vor
allen an alten Mauerwerk, in stillgelegten Steinbrüchen, Bahn- oder Industriegelände oder in
lichten, mageren Kiefernbeständen möglich.
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